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Pensionierungen .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM .Grava¬
demAnsuchendesMagistrats¬
OberkommissärsDr .AugustSternu .
des Zeugartes imstädtischen
Waffen - MuseumAndreasRippe

umVersetzungin denbleibenden
Rustan Folgegegeben
StädtischeStraßenbahnen.Inderheutigen

SitzungdesStadtratesberichteteM.
Straßer über die Instradierungenan¬
läßlichder EröffnungderSine
Klosternburgerstraßeu .beantragte

zuzustimmen,dasdirekteWagenvon
SimmerungüberdenSchwarzenbergplatz
u .denFranzJosefQuaizurUnteren
u .OberenAugartenstraßeu .Kloster,
neuburgerstraße ,sowiePendelwegen
vonDöblingdurchdieVirolgasseu .
PorzellangasseaufdasStockgeleise
der innerenWipplingerstraßeu .vom
TagederBetriebseröffnungaufder
Linie ,BillrothstraßeGrinzingstandel,
magenvomSchottenthordurchdie
Nusdorferstraßeu .Billrothstraßenach
Grinzinggeleitetwerden.Fernersei
zugestalten ,daßsowohl ,diezuerst
genanntendirekten Motorzüge ,als
auch die bereits vortragsmäßig
instradiertendirektenMotorzuge
SimmeringSchwarzenbergplatz¬

RungstraßePorzellangasse ,nurbis
zurRemiseSimmeringI verkehren,u .
daßdie letztgenanntendirektenM.
vorzügedurchwegsnurbiszum
FranzJosefBahnhofgeleitetwer¬
den ,wenndie hiedurchin derTeil¬
streckezwischenSimmeringRemis¬
undII entfallendenMotorzüge
ne Anschlussean denRadiusLand¬

straßeHauptstraßein Verkehrgesetzt
werden .DenAntragenwurdezugeste¬

EinJubiläumdesS .R .Grünback.
VorEröffnungderheutigen

StadtrathSitzungbeglückwunsch,
te v .B .Strobachnamensderver¬
sammelten Mitglieder des Stadt¬
rathesdenS .SebastianGrambeck
zurFeierdessen20jährigenThä¬
tigkeit als Gemeindemnationur
für welcheGlückwünschederGe¬
feierte in gerührtenWortendank,

te
der Konksbestandderstadt¬

Gaswerke .In der heutigenStad¬
ratssitzunggibt derVorsitzende
v .B .Strobachbekannt ,daßder

derzeitige Lanksbestandimstad¬
Gaswerke ca 196400 Meterent¬
ner Con 320 Meinentur

Bergeu .6190Metercentner
Briefe beträgt ,worausher¬
vorgeht ,daßmit Rücksichtauf
diese großen Quantitaten Cras
jetztambestenzubeziehenist .

DieAusgestaltungderStadtbahnen ,
deckungen .NachdemdieArbeiten
für dieDonaukanallederStadt
bahnbeendigtsind ,gehtdieGemeinde¬
daran ,die durchdieseArbeitenzur
störten Gartenanlagen ,wiederin
Standzusetzenu .entsprechendzu
verschonen ,des StadtgartenIn¬
spektorathat auchbereitsPläne
hiefürausgearbeitet.DieVertrete
derStadtbahndirektionu .derKom¬
missionfür VerkehrsanlagenhabenaberentschiedendagegenStellung
genommenn,daßein Teil derStadt¬
bahnendeckungfürGartenanlagen
in Anspruchgenommenwerde .Einen
gleichenStandpunkthabendiese
Vertreter ,auchgegenüberden
längstfertig gestelltenPro¬

für gartnerischeAusgestaltung
derRossauerländeu .derStreckebei
demeingewölbtenWienflussezwischen
Margarethengerteu .harthausergasse
eingenommen .In allendiesenFällen
hatteüberdieStadtbahnendeckung
eine30bis 45emhoheErdschichte
mit Rasenflächenu .nicht tief Wur¬
zel fassendenGestrauchenzuliegen
kommensollen .In dieserWeise
wurdenin den letzten Jahren
sehrviele Gartenanlagenüberder
Stadtbahnendeckunghergestellt ,ohne
das die Stadtbahn - Direktioneine
Einwendungerhobenhätte .Der
Stadtratbefasstesichinseinerheu¬
ligenSitzung ,nacheinemBerichte
desM .Bielolarek ,mitdieser
Angelegenheit ,u .zw .zunächstins
besondere ,mitderGarten-Herstel¬
lung amFranz Josef anzwi¬
schenSchottenringu .Resanbrücke
u .gelangteentsprechend ,den
AnträgendesBerichterstatterszu
folgendenBeschlüssen.

DasProjektfürdieWiederherstellung
der durchdenBauderDonaukanal,
linie derStadtbahnzerstörtenGar¬
tenanlagen ,auf demFranzJosef
MaiinderStreckevomSchotterung
bis zurResanbrücke,wirdgeneh¬
migt .Solltees technischunmöglich
sein ,das Projekt in dergeplanten
Weiseauszuführen ,soistdasselbe
entsprechendabzuändern .Der
StadtratsprichtjedochseinBedauern
aus ,daß von Seite derStaatsver¬
bahnverwaltungderGemeindeWir¬
in derletztenZeitvielfacheHinder¬
nissein denWeggelegtworden
dieGartenanlagenüberu .langs
denEindeckungenderWienerStadt
bahnin der bisherigenWeiseent¬
sprechenddenWünschenu .Bedürf¬
nissendengesantenBevölkerung



auszugestalten.DerMagistratwird
daherbeauftragtdiesdieKommission
fürVerkehrsanlagen,u .demEisen¬bahn- Ministerzur Kenntniszu
bringenu .denRechtsstandpunkt
der Gemeinde,wonachihrRecht,
dieStadtbahneideckungengart
mrischauszugefallen,außerallein
Zweifelstehe ,mitallenNachdruck
zurGeltungzubringenu .den
Klagewegzubetreten.DieVerbre¬
terungder Fahrbahnum140m
wirdvorbehaltlichderZustimmung
des Stadterweiterungsfondesge¬
nehmigt.DasneueEinfriedungs¬
gitter ,u .eineisernesGitter
ähnlichjenemumdenKinderpartimBez .LandstraßeaufBenckel
ist gleichzeitigmitderAusge¬
stallungderübrigenParkanlage
in die neueAbfindungsgrenz¬
d .d .140mhinterderjetzigen
Parkgrenzeaufzustellen.Hiebei
ist jedes untMehrauslagen
verursachendeProvisoriumunbe¬
dingtzuvermeiden.DieVorhandlun¬
genwegenVerlegung,bezw.Ver¬
setzungderindemGartenstreifen
zwischenTrottoiru .Gehaltebefind¬
lichenObjektesindsoforteinzuleitenu .mitdergrößtenBeschleunigung
durchzuführen.Solltensichwegen
VerlegungderFinanz -u .Polizei¬
Wachstubenu .desTelephongebäude
größereSchwierigkeitenergebenoderfürdieGemeindegrößere
Auslagendadurcheinstehenkön¬
nen ,so ist vonderVorlegung
dieserObjekte,dermalenabzuse¬
hen .FürdieKostenderWieder¬ansetzungderGartenanle¬
ist in Präliminarpro1903ein
tragvon50000R .einzustellen.
derMagistratwirdjedochbeauftragt,

einerzeitdieTatsachlichenAus¬

lagenderCommissionfürVerkehrs.
anlagenzu LandesStadtbahn
unternehmensin Anrechnungzu

bringen .
derselbeStadtratberichteteüberdie

VermietungderüberderStadtbahn
gelegenenFlächenindenBezirkenInnereStadtu .Alsergrund,u .stellte
folgendeAntrage:Eswäreandie
CommissionfürVerkehrsanlagen
in WiendieAufforderungzurich¬
tenn ,dieoberhalbderStadtbahngele¬
genenFlächen,inderStreckevonder
NationSchottringflußaufwärtsehe¬
sen vollständig zuräumen ,und
insbesonderedieaufstädtischenGrim¬
denbefindlichenPlankenzuentler¬
nen ,nachdemdemBahnunterneh¬
menlediglichdieServitutderdul¬
dungdieHerstellungunddesBe¬
standesderBahnanlagezusteht.
der Commissionfür Verkehrsanla¬
genwärefernerfolgendesmitzu¬
theilen :dieGemeindeWienmus
betonen ,daßin derStreckevonder
haltestelleSchottenenFlußauf¬
wärtsder CommissionfürVer¬
kehrsanlageneinRechtzurVer¬
miethungderüberderBahnanla¬
gebefindlichenGrundflächen,über¬
hauptnichtzusteht ,weildieseFlachen
imEigenthumderGemeindesind
u .demBanternehmenlediglich
die Servitut der Bahnanlagezu¬
steht ,diezwischendemNebenung
undder haltestelle Schotterung
befindlichenGrundflächenwird
die Bahnunternehmungaberwie¬
der nur insoweit vermietenkön¬
nen ,als nicht die derGemeinde
zustehendeBenutzungdieser
Grundflächenzuöffentlichen,beza¬
CommunicationszweckenimWe¬
gesteht,weshalbindieserStrecke
eine wachungen mit zu

stimmungderGemeindeerfol¬
genkonnte .DieGemeindeWien¬
kannvorläufig einerVerwen¬
dungderüberderStadtbahnein¬
deckungzwischendemNebenring
undder Stefanbrückegelegenen
Flächenzuanderen,alsöffentlichen
bezirCommunicationszwecken
nichtzugeben.Siewärejedochge¬
neigt ,dieVermuthungderEinde
ckungsflächenzwischenderStefan
brückeder NationSchottenring
in Erwägungzu ziehen ,wenn
nachEntfernungderdaselbstbefin¬
lichenBauplantenundBeendigungdernothwendigenNiveauRezu¬
lierungenmöglichseinwird ,sich
einerseitseinBildüberdenindie
serStreckesichentwickelndenVer¬
kehrzuverschaffen,undanderer¬
seits die asthetischeWirkungder
Aufstellung vonKa- ¬u anderenderartigenGebäuden
zubeurtheilen.DieGemeindeWien¬
mußdahervorallemdasdringen,
deErsuchenstellen ,daßdieBauplan¬
kenlangderganzenStadtbahnli¬
niesobaldalsmöglichzurLütter,
nunggelangen .DieseAnträ¬
g werdengenehmigt

WienerStadtrath
Sitzung am30 .Juli 1902 .

Vorsitzender:v .B .Strobach¬
S .R .Gottbauerbeantragt,dieEr¬
höhungdesWasserbezugesfürdie

u .v .LandesfindesanstaltWährung
Gersthoferstraße8793von50l .auf
85undfür dieZeitvom1/103
jedenJahresauf95l .proTagzu
bewiligen .( Angenommen .

die mit 1 .August1902erfolgen ,
de Einführungvonweiteresechs
Ordenschwestern Canzlerinne¬
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MissionariumMarienimAnnanachderBrigittenanlande,imeintenKlosterzuEichgraben,alsEr¬BezirkeBrigittenau14472.20bsatzderausscheidendenweltlichenbewilligt .WärterinnenaufderFrauenabthei¬NacheinemBerichtedesM.WeiterlungimWienerBürgerversor¬wirddieEinführungderBespritzunggungshausewirdgenehmigt. derGürtelstraßeamäußerenGerteldemvomS .R .BuschvorgelegtenvonderGoldschlagstraßebiszurHernacherProjektefür denKanalbauam Hauptstrafe,aminnerenGürtelbisFundsturm,HundsturmerplatzezurLeichenfelderstraßemitSchlauch¬undin derBrauhausgasse,mit trommelwagenunterVerwendungeinemAnschlüsseinderJohannes¬vonWasserausderWienthalwasser¬gasseim5 .BezirkKostenerforder¬leitunggenehmigt.DieKostenstellennisvon28600wirdzugestimmt. sich auch 3000 .DasBau¬Angenommen. )
angewiesen,ein ProjektfürdiefüreineGasmolorenanlageBespritzungdesrestlichenTeilesdeszurZuckerlingerzeugungimstädt¬GürtelsunterausschließlicherBe¬DepotderStraßenpflege,5 .Sieben¬nützungvonWientalwasservor¬brunnenfeld3werden2700kbe¬ zulegen .willigt.MitdieserAnlagesoll ,der S .R .BilowebeantragtganzeBedarfanHäckerlingfür dasProjektfürdieVerlegungallestädt.RegiepferdeinWien,er¬vonTelegraphenresp .Telephonka¬zeugt werden .

ben zur Feuerwehren ,K .R .GrabebeantragtdemGe¬regulierungs-u .Jochuellenlei¬meinderathezuempfehlenzu tungszweckein der Streckeheu¬denbisherfürdasstart .Arbeits¬
erwehr - Antra - Rathausundvermittlungsamsystemisierten MisselgassePreisesowie4dieverstellen2weitereDiener¬fürdieHerstellungeinerLuft¬stellenmiteinemJahresgehalteleitunginderStreckeReservor¬vonje 1000Mzusystemisieren. Schmelz-MisselgassemiteinemAngenommen . )
Kostenerfordernissevon67000S .R .Buschberichtetüberdie zugenehmigen.Angenommen)StellungnahmederGemeindeWien¬

derselbeStadtrathberichtetzudenProjektenderStadtgemeindeweiterüberdieFragederfürBadenfürdieHerstellungeines dieUnglergasseprojektiertenUnrathRohrLandesin derHoch¬Breitevon12auf16undstraße,Mitterberg-undFlemming, beantragtmitRücksichtdarauf,passe .DievomReferentenbene¬
daßdieseVerbreiterungunver¬tragtenLautelen,welchedurchhältnismäßigeKostenverursachendieÜberführungderWienerHoch¬würde,da3HäuservollständigquellenleitungdurchdieseRohr¬eingelöstwerdenmüßten,diebeiclage bedingt werden , behaltungeinerBreitevon12,wer zumBeschlusseerhoben . welche ohne Ver¬Nacheinemtrage desR. lungdergegenwärtigenStra¬aßerwerdenfür dieMaka¬sterbreitebedeutet .(genommen)der derselbebeantragtfürdie

AuspflichtungvonÜbergangendenaltestellenderStadtStra¬
senbahnenamBurg-Franzen¬undSchottenringim1 .Bezirke
8876f28xzubewilligen(Augen,

Schließlichbeantragt.Billa¬
wolldemVerkaufdesfürdie
LondonerKunstgewirklicheAus¬
stellungvonKarlHeilmannge¬maltenBildesderStadtWienam
eineenglischeEisenbahnfirmer
zuzustimmen.(Angenommen)
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